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Das Hochmittelalter

Roland wird Ritter – Lesespurkarte
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 Das Hochmittelalter: 
Roland wird Ritter – Lesespurgeschichte (1)

Roland hat Heimweh. Er wird hier auf Burg Wackerstein zum Ritter ausgebildet. An seine Familie 
erinnert ihn das kleine Herz aus Holz. Sein Bruder hat es für ihn geschnitzt. 
Doch Rolands Tasche ist leer. Er hat das Herz verloren! Vielleicht, als er am höchsten Punkt der Burg 
Ausschau gehalten hat? Finde diesen Punkt auf der Lesespurkarte und starte bei dieser Station mit 
dem Lesen!

1

Es gibt zwei Bücher, mit deren Hilfe Roland lesen und seinen Namen schreiben lernt. Ganz 
schön schwierig! Lieber rennt er mit den anderen Kindern im äußeren Burghof um die Wette. 
Suche dort weiter!

2
Die äußere Burgmauer und ihre Türme sind hoch, aber nicht der höchste Ort der Burg. Suche 
weiter!

3

Am inneren Burgtor liegt die Waffenkammer. Roland war gestern hier, aber sein Herz findet 
er nicht. Hat er es verloren, als er sich von der Köchin etwas zu essen besorgt hat? Begleite 
Roland zu ihr!

4
Nein, solche Spielsachen gab es im Mittelalter noch nicht. Die Geschichte geht woanders 
weiter.

5
Im inneren Burghof ist wenig Platz zum Toben. Hier wird am Brunnen Wasser geholt. Suche 
woanders weiter!

6

In der Burgküche rührt die Köchin in einem Topf Gerstenbrei. Roland darf probieren, aber 
von seinem Herz weiß die Köchin nichts. „Hast du es bei deinen Lieblingstieren mit den lan­
gen Mähnen vergessen?“, fragt sie. Gute Idee! Suche diese Tiere!

7

Vom hohen Bergfried aus überblicken die Wachen die Umgebung. Bei Angriffen bieten die 
dicken Mauern Schutz. Das Holzherz ist aber nicht hier. Liegt es vielleicht bei Rolands Spiel­
zeug im Burghof?

8

Wihiiie! Roland liebt Pferde und besonders Damian, das starke Schlachtross des Ritters. Aber 
auch hier ist das Holzherz nicht. Es könnte aber in dem Raum liegen, in dem Roland lesen 
und schreiben lernt.

9
Dieser Ritter hat einen Löwen auf dem Schild, also kann es nicht Ritter Wolf sein! Du erkennst 
ihn an seinem Wappentier. Suche weiter!

10
Schafe geben Milch und aus der warmen Wolle webt die Burgherrin Kleidung. Sie sind aber 
nicht Rolands Lieblingstiere. Suche weiter!

11

Roland erkennt Wolf vom Wackerstein an den Bildern auf seinem Schild. Der Ritter hält 
Roland ein Holzherz hin. „Juchu, da ist es ja!“, ruft Roland. Glücklich hilft Roland dem Ritter, 
seine Rüstung anzulegen. Er freut sich auf das Turnier. Mit dem Herz in der Tasche ist sein 
Heimweh wie weggeblasen. ENDE
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12
In der Kapelle beten die Burgleute zusammen. Roland lernt woanders. Suche einen Raum mit 
Büchern!

13
In der Schmiede fertigt und repariert der Waffenschmied Schwerter, Helme und andere 
Rüstungsteile. Aber sie ist nicht der Ort, wo die Waffen aufbewahrt werden! Suche weiter.

14

Hier im äußeren Burghof gibt es viel Platz zum Spielen. Doch Rolands Herz ist nicht hier. 
Vielleicht weiß Ritter Wolf vom Wackerstein, wo es ist. Er ist vor der Burg, wo bald ein Turnier 
stattfindet. 

15
Richtig, Roland hat im äußeren Burghof mit einem Holzschwert gespielt! Echte Schwerter 
werden an einem anderen Ort aufbewahrt. Finde ihn.

16 Im Garten pflückt eine Magd Äpfel. Die Köchin findest du im Inneren der Burg. Suche weiter!

Meine Lesespur:
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 Das Hochmittelalter: 
Roland wird Ritter – Lesespurgeschichte (2)

Roland blickt aus dem Fenster der Burg Wackerstein. Eine mächtige Burg ist das und hier wird er vom Herrn Wolf 
vom Wackerstein zum Ritter ausgebildet.
Ein bisschen Heimweh hat Roland allerdings auch, er ist ja weit weg von zu Hause. Zum Glück hat er das Herz: Sein 
Bruder hat es vor der Abreise aus Holz für ihn geschnitzt. Rolands Finger fahren in die Tasche seines Gewands. 
Oh, Schreck, das Herz ist weg, er muss es verloren haben! Vielleicht gerade eben, als er am höchsten Punkt der 
Burg Ausschau gehalten hat? Finde diesen Punkt auf der Lesespurkarte und starte bei dieser Station mit dem 
Lesen!

1

Burgherr Wolf vom Wackerstein besitzt zwei Bücher. Damit lernt Roland lesen und seinen Namen schrei­
ben. Der Kaplan – eine Art Priester – bringt es ihm bei. Das ist ganz schön schwierig! Viel lieber rennt 
Roland mit den anderen Kindern im äußeren Burghof um die Wette. Suche dort weiter!

2
Die äußere Burgmauer und ihre Türme sind ziemlich hoch, aber nicht der höchste Ort der Burg. Suche 
weiter!

3

Nah am inneren Burgtor liegt die Waffenkammer. Roland hat hier gestern den Helm des Ritters poliert. 
Aber sein Herz kann er leider nicht finden. Hat er es verloren, als er sich von der Köchin etwas zu essen 
besorgt hat? Begleite Roland zu diesem Ort!

4 Solche Spielsachen gab es im Mittelalter noch nicht. Die Geschichte geht woanders weiter.

5
Im inneren Burghof ist wenig Platz zum Rennen und Toben. Dafür liegt hier der Brunnen, der die Burgbe­
wohner mit Wasser versorgt. Suche woanders weiter!

6

Roland betritt die Burgküche im Palas. Hier ist es immer warm und es riecht köstlich! Die Köchin rührt in 
einem Topf mit Gerstenbrei, zu dem es Äpfel und ein wenig Honig geben wird. Roland darf probieren, 
aber von seinem Herz weiß die Köchin nichts. „Du liebst doch Vierbeiner, oder?“, fragt sie. „Hast du das 
Herz bei deinen wiehernden Lieblingstieren vergessen?“ Gute Idee! Suche diese Tiere!

7

Der Bergfried überragt die ganze Burg. Von hier aus können Wachen die Umgebung überblicken. Wird 
die Burg angegriffen, bieten die dicken Mauern den Bewohnern Schutz. Roland läuft nach oben, aber 
sein Herz findet er leider nicht. Hat er es beim Spielen im Burghof verloren? Dort liegt sein Spielzeug 
noch irgendwo herum. Findest du es?

8

Wihiiie! Im Pferdestall fühlt Roland sich wohl. Er liebt den Pferdeduft und das leise Schnauben und Schar­
ren. Damian, das starke Schlachtross des Ritters, hat es ihm besonders angetan. Aber auch in seiner Box 
ist Rolands Holzherz nicht zu finden. Es könnte aber in dem Raum liegen, in dem der Kaplan Roland lesen 
und schreiben beibringt.

9
Dieser Ritter hat einen Löwen auf dem Schild. Das kann unmöglich Ritter Wolf sein! Du wirst ihn an sei­
nem Wappentier erkennen. Suche weiter!

10

Schafe haben zwar auch vier Beine, aber sie wiehern doch nicht! Sie geben Milch, aus der die Köchin Käse 
macht, und aus der warmen Wolle webt die Burgherrin Kleidung. Schafe sind nicht Rolands Lieblings­
tiere. Suche weiter!

11

Roland erkennt Wolf vom Wackerstein leicht an dem Bild auf seinem Wappenschild. „Suchst du vielleicht 
das hier, mein Junge?“, fragt der Ritter und hält Roland ein Holzherz hin. „Juchu, mein Herz ist wieder 
da!“, ruft Roland. „Danke, Ritter Wolf!“ Glücklich hilft Roland dem Ritter dabei, seine Rüstung anzulegen. 
Er freut sich auf das Turnier. Mit dem Herz in der Tasche ist sein Heimweh wie weggeblasen. ENDE
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